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Die Leistungsentwicklung am Klinikum Leverkusen verläuft deutlich positiv. Vor dem Hinter-
grund der Krankenhausplanung Nordrhein-Westfalen, welche eine Zentralisierung der medizi-
nischen Versorgung und eine Fokussierung auf Krankenhäuser der Maximalversorgung mit 
sich bringt, werden immer mehr Patient:innen ihren Weg zum Klinikum Leverkusen finden und 
die vorhandenen Bettenressourcen vor Herausforderungen stellen. Dringend notwendige Sta-
tionssanierungen wurden aufgrund der Priorisierung anderer Maßnahmen in den letzten Jah-
ren leider nicht durchgeführt. Aus diesem Grund kommt es in den nächsten Jahren zu einem 
erhöhten Sanierungsbedarf vor allem im Bereich der Bettenstationen. Die Geschäftsführung 
beabsichtigt, im Rahmen der aufgestellten Zielplanung in den nächsten Jahren mindestens 
eine Station pro Jahr zu sanieren. Damit der zunehmende Bedarf an Krankenhausbetten si-
chergestellt werden kann, benötigt das Klinikum Leverkusen kurzfristige Ausweichmöglichkei-
ten. 
 
Die Geschäftsführung beabsichtigt insofern die Schaffung von neuen Betten am Klinikum. Im 
Rahmen einer detaillierten internen Planung wurden sämtliche Optionen für eine Erweiterung 
der Bettenkapazitäten geprüft. Neben der optimierten Ausnutzung bestehender Räumlichkei-
ten wurde die Errichtung eines zweigeschossigen Modulbaus zur Schaffung von 36 neuen Bet-
ten entschieden. Der Modulbau wird aufgrund des Stationsbetriebs an die Stationen des 
Gebäudeteils 1.D angebunden. 
 
Der Bauantrag für die zweigeschossige Moduleinheit mit insgesamt 36 zusätzlichen Betten be-
findet sich zurzeit mit allen notwendigen fachlichen Stellungnahmen in Vorbereitung. Aufgrund 
der Höhe des Investitionsvolumens wurde das Projekt öffentlich ausgeschrieben. Die Vergabe 
ist für März 2025 geplant. Eine Fertigstellung der Baumaßnahme ist im November 2025 ge-
plant. 
 
Auf Basis der erfolgten Ausschreibung beträgt die Kostenannahme für die Maßnahme nun circa 
6,4 Mio. €. Dieser Betrag beinhaltet den Erwerb und die Installation der zweigeschossigen Mo-
duleinheit mit insgesamt 36 Betten, die bauliche Anbindung (inkl. aller Medienanschlüsse) und 
den Umbau von 4 Räumen im Gebäude 1.D, sowie die erforderliche Baufelderschließung inkl. 
der Planung, Vermessung und Renaturierung des Baufeldes. Die Darlehensaufnahme muss 
demzufolge gegenüber dem Wirtschaftsplan 2025 um 1,7 Mio. € auf insgesamt 6,4 Mio. € er-
weitert werden. Mit dem Wirtschaftsplan 2025 wurde bereits eine Bürgschaft für diese Maß-
nahme für ein Darlehen in Höhe von 4,7 Mio. € beantragt; diese wurde bereits durch den Rat 
der Stadt Leverkusen beschlossen. Beantragt wird entsprechend der aktuellen Kostenprog-
nose eine Bürgschaft über den Betrag in Höhe von 6,4 Mio. €. Ein entsprechender Gremien-
beschluss im Klinikum Leverkusen wird in der Sitzung am 26. März 2025 eingeholt. 
 
Grundsätzlich ist die Maßnahme Teil des Förderantrags zur Umsetzung des Krankenhaus-
plans. Eine Bewilligung ist bislang jedoch nicht erfolgt. 
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Grundriss: 

  
 
 
Ansicht: 

 

Bestand:  
Gebäude 1.D 

Bestand:  
Gebäude 1.C 

Neu:  
Gebäude 1.DD 
2geschossig 


